
    Seite 6
Sponsorenmesse

    Seite 4
Viktoria – SC Wiedenbrück

Foto: © Viktoria Köln / Peter Ciper 

    Seite 20
Interview Gästecoach

FIDUMBAU

DER VIKTORIANER
Das offi  zielle Fan-Magazin

Ausgabe 17 Saison 2015/2016 · Viktoria – Rot Weiss Ahlen





Mein Verein, rechts vom Rhein! 3

Für unsere Gäste aus Ahlen geht es 
darum, den Klassenerhalt perfekt zu 
machen. Nach einem Abstiegsplatz 
zum Ende der Hinrunde spielte die 
Mannschaft von Trainer Marco Ant-
werpen eine  gute  Rückrunde und 
holte zwischenzeitlich sogar 23 von 
30 möglichen Punkten. Doch zu-

letzt vier Niederlagen am Stück ha-
ben den Vorsprung auf Rang 15 auf 
sieben Punkte schrumpfen lassen, 
so dass noch ein paar Punkte nötig 
sein werden, um den Ligaverbleib 
zu sichern. Nach der 2:0 (0:0) Nie-
derlage im Hinspiel ist unsere Vik-
toria gewarnt und will die Partie 

möglichst konzentriert angehen, um 
drei Punkte mitzunehmen. Wir freu-
en uns auf ein spannendes Spiel mit 
Ihrer Unterstützung im Sportpark 
Höhenberg!

Vik, Vik, Viktoria! V

Wiedergutmachung gegen Ahlen
In der heutigen Partie gegen den Tabellen-Dreizehnten Rot Weiss Ahlen heißt es für Viktoria 
Köln die 1:2 (1:1) Heimniederlage aus der letzten Woche gegen Wiedenbrück wieder gutzuma-
chen. Die Kölner gehen  als Favorit in die Partie und wollen den 3. Tabellenplatz im Fernduell 
gegen die Zweitvertretung der Dortmunder Borussia verteidigen. 

FC Viktoria Köln – RW Ahlen

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 07. Mai Anstoß 14.00 Uhr

Viktoria – SC Wiedenbrück Interview Gästecoach

Sponsorenmesse Rot Weiss Ahlen

Tabelle und Spielplan Jugend: Statistiken & Spielplan
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Neben den verletzten Spielern Nott-
beck, Jerat, Guirino, Reichert und 
Heister musste Trainer Kaczmarek 
auch auf die gesperrten Schwarz, 
Brzenska und Pellatz verzichten, die 
gegen Lotte allesamt Platzverweise 
erhalten hatten.

Nach dem 0:0 im Hinspiel in Wie-
denbrück hatte unsere Viktoria 
heute einiges wieder gutzumachen. 
Die Gäste dagegen wollten sich 
mit einem Sieg endgültig aus dem 
Abstiegsstrudel befreien und ver-
steckten sich keineswegs. Die ersten 
Chancen hatte dennoch die Viktoria, 
ein Kopfball von Jansen (2‘) und ein 
Flachschuss von Malura (6‘) gingen 
nur knapp über beziehungsweise ne-
ben das Tor.

Im Laufe der ersten Halbzeit wirk-
te der SC Wiedenbrück zunehmend 
wacher und kam immer besser ins 
Spiel. So fi el in der 26. Minute der 
Führungstreff er durch Bednarski. 
Sein Schlenzer in die lange Ecke 
schlug fl ach ohne Abwehrchan-
ce für Monath ein. Viktoria zeigte 
sich davon aber unbeeindruckt und 
drängte auf den Ausgleichstreff er. 
Die erste große Chance dazu hatte 
Klingenburg, der Keeper Hölscher 
nach Kopfballablage von Jansen zu 

einer Glanztat zwang (32‘). Kurz vor 
der Pause war es dann soweit: Wun-
derlich dribbelte am Strafraum und 
fand Klingenburg, der nur noch auf 
den freistehenden Jansen querlegen 
musste. Der Torjäger schob überlegt 
ein und erzielte zum psychologisch 
wichtigen Zeitpunkt (42‘) das 1:1 
für die Viktoria. Das Unentschieden 
ging zur Halbzeit in Ordnung, wobei 
beide Teams noch Luft nach oben 
hatten.

Viktoria nutzt zahlreiche Tormög-
lichkeiten nicht
Die Wiedenbrücker erwischten ei-
nen guten Start in die 2. Spielhäl 
fte und konnten in der 51. Minute 
erneut in Führung gehen. Eine lan-
ge Flanke von Bednarski fand Puhl 
am 2. Pfosten, der freistehend ein-
köpfen konnte. Jetzt lautete das 
Ziel für die Viktoria erneut ein Tor 
aufzuholen. Wunderlich mit einem 
schönen Freistoß, den Hölscher über 
die Latte lenken konnte und Reiche 
mit einem Kopfball bei der anschlie-
ßenden Ecke nahmen sich dies so-
fort zu Herzen, konnten aber nichts 
am Spielstand ändern. Anschlie-
ßend plätscherte die Partie ohne 
große Highlights vor sich hin, die 
Gäste waren mit diesem Spielstand 
zufrieden und versuchten nur noch 

die Führung zu verwalten und auf 
Konter zu hoff en. Der eingewech-
selte van Santen hätte diesem Plan 
mit seinem ersten Ballkontakt einen 
Strich durch die Rechnung machen 
können. Sein Schussversuch landete 
jedoch nur in den Beinen der Ge-
genspieler. Auch der andere Joker 
Schwadorf versuchte sich zu präsen-
tieren und brachte neuen Schwung, 
Zählbares sprang für unsere Viktoria 
allerdings nicht mehr heraus.

Off ensiv kam von den Gästen nach 
deren Führungstor in der 2. Hälfte 
nur noch wenig, aber der Plan das 
Ergebnis über die Zeit zu bringen, 
ging auf.

Durch den Sieg können die Wieden-
brücker also auch nächste Saison 
mit der Regionalliga planen.  V

Eff ektivere Wiedenbrücker
sichern sich den Auswärtssieg
Im Nachholspiel des 23. Spieltags verliert der FC Viktoria Köln gegen den SC Wiedenbrück 
mit 1:2 (1:1). Das Tor für die Kölner erzielt Jansen (42‘). Für die Wiedenbrücker treff en Bednarski 
(26‘) und Puhl (51‘)

Foto: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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Unser Verein hat viele kompetente 
Partner aus verschiedensten Branchen 
gefunden. Auf der ersten FC Viktoria 
Köln Sponsorenmesse kamen viele 
unserer Partner zusammen. Neben 
unseren Sponsoren trafen sich ver-
schiedene Persönlichkeiten aus Poli-
tik, Wirtschaft, Medien und natürlich 
unsere 1. Mannschaft. 

Alle Unternehmen hatten die Mög-
lichkeit sich zu präsentieren und bei 
einem Gang durch die Sponsorenstra-
ße unsere anderen Partner kennenzu-
lernen. Im Anschluss daran nahm Ulli 
Potofski alle Anwesenden mit auf eine 
aufregende Reise durch die Medien-
welt. � V

Sponsorenmesse 2016 –  
Sport trifft Wirtschaft



Mein Verein, rechts vom Rhein! 7



DER VIKTORIANER – Ausgabe 17  2015/20168

Fan-Bus-Tour nach Alemannia Aachen
Sa., 14.05.2016, 14.00 Uhr

Alemannia Aachen–  
FC Viktoria Köln

Treffen: 11.00 Uhr  (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 12.00 Uhr 
(Höhenberger-Sportpark) 

Busfahrpreise. 12,00€

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola-Bier 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola:	 1,00 €
1 Fl Limo:	 1,00 €
1 Fl Wasser:	 1,00 €

 

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550  
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206  
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de



>

>

>

VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore Diff  Punkte
 1. Sportfreunde Lotte  33  23  7  3  63:23  40  76
 2.   Bor. Mönchengladbach II  34  19  11  4  79:41  38  68
 3.   FC Viktoria Köln  33  15  12  6  60:32  28  57
 4.   BVB Dortmund II  33  15  9  9  50:33  17  54
 5.   Rot-Weiß Oberhausen  33  15  8  10  51:39  12  53
 6.   Fortuna Düsseldorf II  33  15  8  10  53:44  9  53
 7.   SG Wattenscheid 09  33  14  9  10  56:47  9  51
 8.   Alemannia Aachen  33  15  5  13  47:41  6  50
 9.   FC Schalke 04 II  32  12  12  8  41:38  3  48
10.   SC Verl  33  12  9  12  37:41  -4  45
11.   SC Wiedenbrück  32  11  11  10  42:40  2  44
12.  Rot-Weiss Essen  33  10  12  11  43:44  -1  42
13.  RW Ahlen  33  12  6  15  53:55  -2  42
14.   SV Rödinghausen  34  8  15  11  37:40  -3  39
15.   1. FC Köln II  33  8  11  14  37:48  -11  35
16.   SSVg Velbert  33  9  8  16  38:58  -20  35
17.   TuS Erndtebrück  34  8  8  18  41:60  -19  32
18.   FC Kray  33  2  11  20  31:72  -41  17
19.   FC Wegberg-Beeck  33  3  4  26  26:89  -63  13

Aktueller Spieltag

Samstag, 07. Mai 2016, 13.00 Uhr
RW Essen  - Oberhausen

Samstag, 07. Mai 2016, 14.00 Uhr
TuS Erndtebrück - Köln II 
Verl  - Aachen 
Wegberg-Beeck  - Dortmund II 
Lotte  - Gladbach II
FC Viktoria Köln  - Ahlen 
Wattenscheid  - Wiedenbrück

Sonntag, 08. Mai 2016, 14.00 Uhr
Velbert  - FC Kray

Sonntag, 08. Mai 2016, 15.30 Uhr
Düsseldorf II  - Schalke II

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Sonntag, 14. Mai 2016, 14.00 Uhr
Aachen  - FC Viktoria Köln
Wiedenbrück  - Wegberg-Beeck
Oberhausen  - Düsseldorf II
FC Kray  - RW Essen 
Schalke II  - Verl 
Köln II  - Wattenscheid
Dortmund II  - Velbert
SV Rödinghausen  - TuS Erndtebrück 
Ahlen  - Lotte
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1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Alex Allegro (Videoanalyst), Karim Rashwan (Athletiktrainer), Florian Heister, Jules Schwa-
dorf, Florian Moritz, Michael Lejan, Jules Reimerink, Edwin Schwarz, Connor Krempicki, Tim Jerat, Fabio Dias, Niklas 
Hauck (Physiotherapeut), Vito Leccese (Team-Manager); Mittlere Reihe von links: Maurice Gillen (Torwarttrainer), 
Stephan Küsters (Sportlicher Leiter), Sascha Glatzel (Co-Trainer), Tomasz Kaczmarek (Chef-Trainer), René Klingen-
burg, Claus Costa, Dominik Lanius, Sebastian Van Santen, Markus Brzenska, Tobias Haitz, Daniel Reiche, Patrick 
Koronkiewicz, Karel Malis (Physiotherapeut), Dr. Nunzio Ricciardo (Team-Arzt), Udo Schmidt (Betreuer), Dr. Nicolas 
Guth (Team-Arzt), Thomas Gürtler (Zeugwart); Vordere Reihe von links: Mehdi Reichert, Sven Kreyer, Lukas Nott-
beck, Alexander Monath, Nico Pellatz, Michael Vogel, Mike Wunderlich, Dennis Malura, Roberto Guirino. Es fehlen:  
David Bors, Ismail Ismailoglu (Betreuer), Fatih Candan und David Jansen

A Sutomaten ervice. erlinB
ASB Beuck GmbH · Holzhauser Str. 146 B · 13509 Berlin
Tel: (030) 809 22 32-0 · Fax: (030) 809 22 32-22
E-Mail: info@automatenserviceberlin.de
Web: www.kaffeevollautomaten-berlin.de

 FULL SIZE VENDING

ENERGY • COFFEE

diea nt  S z un  Hel ae uiv s enI
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Testspiel gegen den VfL Bochum: Die SG Wat-
tenscheid 09 musste für den ersten Testspielgeg-
ner während der Sommervorbereitung nicht weit 
in die Ferne schweifen. Nachbar VfL Bochum aus 
der 2. Bundesliga wird am Samstag, 9. Juli, seine 
Visitenkarte im Lohrheidestadion abgeben. Die 
Anstoßzeit für das Derby wurde noch nicht fest-
gelegt. Die neue Saison 2016/2017 in der Regio-
nalliga West beginnt für die Wattenscheider mit 
dem 1. Spieltag am 29./30./31. Juli.

Alle Vereine zugelassen: Alle 28 Vereine, die 
sich für die nächste Saison in der Regionalliga 
West beim Westdeutschen Fußball- und Leicht-
athletikverband (WFLV) beworben hatten, er-
halten auch die Zulassung. Das entschied der 
WFLV-Fußballausschuss unter dem Vorsitz von 
Manfred Schnieders (Salzkotten). Dabei erhiel-
ten 16 Klubs die Zulassung ohne weitere Aufla-
gen. Zwölf Vereine müssen noch Auflagen oder 
Bedingungen erfüllen. Alle Zulassungen wurden 
unter der Voraussetzung der jeweiligen sportli-
chen Qualifikation erteilt. Außerdem müssen die 
Vereine die in den Richtlinien für das allgemei-
ne Zulassungsverfahren einschließlich der tech-
nisch-organisatorischen Rahmenbedingungen 
(Mindeststandards) genannten Voraussetzungen 
nachweisen. Von den aktuellen West-Regionalli-
gisten hatte nur Schlusslicht FC Wegberg-Beeck 
auf einen Zulassungsantrag verzichtet. Aus den 
Oberligen dürften die TSG Sprockhövel, die 
Sportfreunde Siegen, der SV Lippstadt 08 (alle 
Westfalen), der Wuppertaler SV, der KFC Uer-
dingen 05, die SpVg. Schonnebeck (alle Nie-
derrhein) sowie der Bonner SC, der SV Bergisch 
Gladbach 09 und der FC Hennef 05 (alle Mittel-
rhein) aufsteigen. Nach aktuellem Stand würden 
Sprockhövel, Siegen, Wuppertal und Bonn den 
Sprung in die vierthöchste deutsche Spielklasse 
schaffen.

WSV zurück in der Regionalliga: Bereits vier 
Spieltage vor dem Saisonende in der Oberli-
ga Niederrhein konnte der Wuppertaler SV die 

Bietmann, Rolf	 19.05.1954
Bücher, Myra-Anne	 15.05.1977
Freyermuth, Bernhard	 15.05.1957
Luschnath, Sofia	 19.05.1953
Pickel, Heinz	 20.05.1949
Rey, Renate	 07.05.1954
Thonemann, Frank	 06.05.1983
Wende, Frank	 19.05.1959

Geburtstage im April und Mai
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Meisterschaft und den damit ver-
bundenen Aufstieg in die Regional-
liga West feiern. Möglich machte die 
frühzeitige Meisterschaft das 3:3 des 
ärgsten Verfolgers KFC Uerdingen 
05 gegen TuRU Düsseldorf. Mit nun 
13 Punkten Vorsprung und nur noch 
vier ausstehenden Spielen ist der 
Spitzenplatz gesichert. Am Samstag, 
28. Mai, ab 17 Uhr könnte der WSV 
im Stadion Essen gegen den klas-
senhöheren Gegner und Titelvertei-
diger Rot-Weiss Essen mit dem Sieg 
im Finale des Niederrheinpokals das 
„i-Tüpfelchen“ auf die Saison setzen 
und in den DFB-Pokal einziehen. 
WSV-Stürmer Ercan Aydogmus legt 
den Fokus bereits auf das Endspiel: 
„Jetzt können wir uns gezielt auf das 
Pokalfi nale vorbereiten.“ Das Duell 
der beiden ehemaligen Bundesligis-
ten wird im Rahmen des „Finaltags 
der Amateure“ live in der ARD über-
tragen.

DFB-Scheck für Wattenscheid: Ein 
dickes Lob für die Nachwuchsför-
derung und einen Scheck in Höhe 
von 2.450 Euro gab es in der Sport-
schule Kaiserau des Fußball- und 
Leichtathletik-Verbandes Westfalen 
(FLVW) für die Jugendabteilung 
des West-Regionalligisten SG Wat-
tenscheid 09. Möglich wurde dies 
durch das Bonussystem des DFB, 
der die Nachwuchsarbeit der Ama-
teurvereine fi nanziell fördert. Stür-
mer Leroy Sané (20), der elfmal für 
die deutsche U 19 und sechsmal 
für die U 21 aufl ief sowie bereits 
in der Nationalmannschaft unter 
Bundestrainer Joachim Löw debü-
tierte, spielte von 2001 bis 2006 für 
Wattenscheid. Die Grundlage für 
den DFB-Bonus ist der Einsatz der 
Nachwuchsspieler und Nachwuchs-
spielerinnen der Vereine in Junio-
ren- beziehungsweise Juniorinnen-
Nationalmannschaften. Die Beträge 
für die Amateurvereine berechnen 
sich nach der Dauer der Vereinszu-
gehörigkeit (mindestens 24 Mona-
te). So wird die Ausbildungsleis-
tung der Vereine honoriert, die mit 
ihrem Einsatz wesentlich zur sport-
lichen Entwicklung der Spieler/in-
nen beigetragen haben. Der Name 
Sané hatte in Wattenscheid bereits 
vor dem Aufstieg von Leroy einen 

guten Klang: Vater Souleyman 
stürmte zu Bundesliga- und Zweit-
ligazeiten von 1990 bis 1994 sowie 
von 1997 bis 1999 für die SG 09 
und erzielte unter anderem 39 Erst-
ligatore.

Zeugwart wird U 23-Trainer: Der FC 
Kray hat einen Nachfolger für sei-
nen scheidenden U 23-Trainer Nils 
Kretschmar gefunden. Marcel Mül-
ler (39), bisher Co-Trainer beim Be-
zirksligisten Vogelheimer SV sowie 
im Hauptberuf Betreuer und Zeug-
wart beim Nachwuchs von Rot-
Weiss Essen, wird den Unterbau 
des künftigen Oberligisten in der 
Bezirksliga übernehmen. Marcel 
Müller, der über viele Jahre auch 
zum Betreuerstab der ersten RWE-
Mannschaft gehörte, soll beim FC 
Kray eine reine U 23-Mannschaft 
neu zusammenstellen. Er gilt im 
Essener Nachwuchs- und Amateur-
fußball als bestens vernetzt. „Ich 
freue mich auf die reizvolle und in-
teressante Aufgabe beim FC Kray, 
junge Spieler für höhere Aufgaben 
weiter zu entwickeln“, so Müller. 
„Dazu suchen wir noch junge Ta-
lente, die sich mit dem Verein und 
der Herausforderung identifi zieren 
können.“

5.000 Euro Geldstrafe für RWE: 
Rot-Weiss Essen muss eine Geld-
strafe von 5.000 Euro zahlen. Grund 
dafür sind Vorkommnisse während 
der Spiele bei Rot Weiss Ahlen 
(2:1/Abbrennen von Pyrotechnik) 
und bei der U 23 des FC Schalke 04 
(0:0/Fan-Artikel in Brand gesteckt). 
Bei dem Urteil der Verbandsspruch-
kammer des Westdeutschen Fuß-
ball- und Leichtathletik-Verbandes 
(WFLV) entgingen die Essener laut 
eigenen Angaben nur knapp einem 
Punktabzug. 

Nijhuis übernimmt in Röding-
hausen: Der abstiegsbedrohte SV 
Rödinghausen hat einen Trainer für 
die kommende Saison gefunden. Der 
niederländische Ex-Bundesligaprofi  
Alfred Nijhuis wird die Ostwestfa-
len übernehmen. Er wird Nachfol-
ger des langjährigen Erfolgstrainers 
Mario Ermisch, von dem sich der 
SVR vor wenigen Wochen getrennt 

hatte. Aktuell soll Interimstrainer 
Tim Daseking (31/Nachwuchs-
leiter) die Saison zu einem guten 
Ende führen und den Klassenver-
bleib unter Dach und Fach bringen. 
Der 50-jährige Nijhuis, geboren in 
Utrecht, war in der Bundesliga für 
Borussia Dortmund und den MSV 
Duisburg am Ball. Trainer war er 
beim Westfalen-Oberligisten SuS 
Stadtlohn. Bei Ajax Amsterdam 
arbeitete Nijhuis als Scout für den 
deutschen Raum. In Rödinghausen 
erhält der Ex-Profi  einen ligenunab-
hängigen Zwei-Jahres-Vertrag.

Lange kehrt bald zurück: Andre-
as Golombek, Trainer des SC Verl, 
muss vorerst ohne Jonathan Mell-
wig auskommen. Der 27-jährige 
Schlussmann war unmittelbar vor 
dem Derby beim SV Rödinghausen 
(1:0) umgeknickt und konnte des-
halb nicht mitwirken. Für ihn stand 
Robin Brüseke zum zweiten Mal in 
dieser Saison zwischen den Pfosten. 
Immerhin kann Golombek mit ei-
ner baldigen Rückkehr von Sebas-
tian Lange planen. Bereits vor rund 
vier Wochen hatte sich die etatmä-
ßige Nummer eins in der Partie bei 
Viktoria Köln (2:3) eine muskuläre 
Verletzung zugezogen.

Scheelen bleibt bei RWO: Rot-Weiß 
Oberhausen hat sich mit Mittelfeld-
spieler Alexander Scheelen auf eine 
Vertragsverlängerung geeinigt. Der 
28-Jährige trägt bereits seit 2011 
das RWO-Trikot, wurde jetzt „lang-
fristig“ an den Verein gebunden. 
Eine genaue Vertragslaufzeit gab 
der Traditionsklub jedoch nicht 
bekannt. „Ich bin nun schon sehr 
lange im Verein und fühle mich pu-
delwohl. Ich bin dem Vorstand, un-
serem Sportlichen Leiter und dem 
Trainerteam sehr dankbar, musste 
deshalb auch nicht lange überle-
gen“, so Scheelen: „RWO ist mein 
Verein. Ich trage das Kleeblatt sehr 
gerne und mit Freude auf der Brust.“ 
Sport-Chef Frank Kontny meinte: 
„Durch die Verlängerung mit Alex 
haben wir unsere wichtige zentrale 
Mittelfeldachse mit ihm und Robert 
Fleßers auch in den nächsten Jah-
ren bei uns. Das ist in dieser Regio-
nalliga ein echtes Faustpfand.“ V
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Alexander Monath
Trikot: 23
Geb.: 30.08.93

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Tobias Haitz
Trikot: 3
Geb.: 12.02.1992

Claus Costa
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Michael Lejan
Trikot: 11
Geb.: 02.05.1983

Dennis Malura
Trikot: 12
Geb.: 20.06.1984

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Tim Jerat 
Trikot: 6
Geb.: 05.03.1982

René Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mehdi Reichert
Trikot: 31
Geb.: 18.12.1996

Florian Heister
Trikot: 21
Geb.: 02.03.1997

Lukas Nottbeck
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Jules Schwadorf
Trikot: 5
Geb.: 19.10.1992

Jules Reimerink
Trikot: 17
Geb.: 30.09.1989

Connor Krempicki
Trikot: 7
Geb.: 14.09.1994

Roberto Guirino
Trikot: 14
Geb.: 22.01.1992

Daniel Reiche
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Edwin Schwarz
Trikot: 19
Geb.: 13.09.1994

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Dominik Lanius
Trikot: 36
Geb.: 28.03.1997

Fabio Manuel Dias
Trikot: 18
Geb.: 28.10.1992
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David Jansen
Trikot: 33
Geb.: 04.12.1987

Sven Kreyer
Trikot: 20
Geb.: 14.05.1991

David Bors
Trikot: 16
Geb.: 13.04.1995

Sebastian van Santen
Trikot: 9
Geb.:  12.03.1996

Thomas Gürtler
Zeugwart

Fatih Candan
Trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Karel Malis
Physiotherapeut

Niklas Hauck
Masseur

Vito Leccese
Team-Manager

Dr. Nicolas Guth
Team-Arzt

Maurice Gillen
TW-Trainer

Sascha Glatzel
Co-Trainer

Karim Rashwan
Athletik-Trainer

Alex Allegro
Video Analyst
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erDr. Nunzio Ricciardo

Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Ismail Ismailoglu
Betreuer
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Statistiken Viktoria 2015/2016

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 1 TW 31 0 1 0 3 0 1

Monath Alexander 23 TW 3 1 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 0 0 0 0 0 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 22 2 1 2 6 1 0

Haitz Tobias 3 ABW 15 5 1 1 5 0 0

Costa Claus 4 ABW 19 6 0 3 1 0 0

Lejan Michael 11 ABW 28 2 1 0 8 0 0

Malura Dennis 12 ABW 24 1 4 3 5 0 0

Guirino Roberto 14 ABW 4 0 1 0 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 29 0 0 4 4 0 0

Schwarz Edwin 25 ABW 23 2 11 1 6 1 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 17 5 3 0 3 0 0

Lanius Dominik 36 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 18 6 8 3 4 0 1

Jerat Tim 6 MF 15 5 3 0 3 2 0

Krempicki Connor 7 MF 15 5 5 2 1 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 24 0 2 11 9 0 0

Klingenburg René 10 MF 27 12 11 2 4 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 25 4 9 2 7 0 0

Reimerink Jules 17 MF 33 1 10 7 1 0 0

Heister Florian 21 MF 5 0 5 1 1 0 0

Reichert Mehdi 31 MF 0 0 0 0 0 0 0

van Santen Sebastian 9 ST 5 5 0 0 1 0 0

Jansen David 33 ST 14 1 1 10 0 0 0

Dias Fabio 18 ST 12 10 2 0 2 0 0

Kreyer Sven 20 ST 20 7 9 1 3 0 0

Candan Fatih 22 ST 9 3 2 2 1 1 0

Bors David 16 ST 1 1 0 0 0 0 0
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Torschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Alem. Aachen 32 129.220 16 8.076

2. Rot-Weiss Essen 32 117.076 16 7.317

3. Rot-Weiß Oberhausen 32 35.248 16 2.203

4. RW Ahlen (N) 32 25.852 16 1.616

5. BVB Dortmund U23 (Ab) 32 21.945 16 1.372

6. SV Rödinghausen 33 21.001 17 1.235

7. SG Wattenscheid 09 32 16.671 16 1.042

8. FC Viktoria Köln 32 14.063 16 879

9. Sportfreunde Lotte 32 11.825 15 788

10. SC Wiedenbrück 31 11.780 16 736

11. SC Verl 32 8.886 16 555

12. 1. FC Köln U23 33 8.850 16 553

13. Borussia Mönchengladbach U23 (M) 33 8.502 16 531

14. SSVg Velbert (N) 32 8.260 16 516

15. TuS Erndtebrück (N) 33 7.198 17 423

16. FC Wegberg-Beeck (N) 32 6.564 16 410

17. FC Schalke 04 U23 31 5.258 15 351

17. Fortuna Düsseldorf U23 32 4.920 15 328

18. FC Kray 32 3.734 16 233

PL Name Verein Tore Elfer

1. Ritter, Marlon Bor. Mönchengladbach U23 23 1

2. Bednarski, Kamil SC Wiedenbrück 16 2

Kaya, Güngör SG Wattenscheid 09 16

4. Al Ghaddioui, Hamadi SC Verl 15 2

5. Rüzgar, Kemal Fortuna Düsseldorf 14 3

6. Eberwein, Michael Bor. Dortmund U23 13 2

Freiberger, Kevin SF Lotte 13

Kraus, Thomas Bor. Mönchengladbach U23 12

9. Hagemann, Kevin SSVg Velbert 13

10. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 11 5

16. Jansen, David FC Viktoria Köln 10

28. Reimerink, Jules FC Viktoria Köln 7
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Rot Weiss Ahlen rangiert derzeit mit 
sieben Punkten Vorsprung auf die 
Abstiegsränge auf Platz 13. Zuletzt 
musste unser Gast vier Niederlagen 
in Folge hinnehmen, der endgültige 
Klassenverbleib ist noch nicht unter 
Dach und Fach gebracht. Zum Sai-
sonende wartet noch ein Highlight 
auf die Mannschaft von der Werse. 
Sie treffen am 28. Mai im Finale des 
Westfalenpokals auf die SG Watten-
scheid 09. Mit einem Sieg würden 
die Rot-Weißen in den DFB-Pokal 
einziehen. Ob die Gedanken bereits 
in Richtung Pokalfinale gehen verrät 
Antwerpen im Interview.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Antwerpen! Ihre Mannschaft musste 
zuletzt vier Niederlagen in Folge hin-
nehmen. Was sind die Gründe dafür?
Antwerpen: „Wir haben gegen 
durchweg starke Gegner gespielt, die 
alle in der Tabelle über uns stehen, 
das kann durchaus passieren. Wich-

tig ist, dass wir jetzt wieder positiv 
an die kommenden Herausforderun-
gen gehen.“

Sieben Punkte trennt ihre Mann-
schaft derzeit von einem Abstiegs-
platz. Bei noch drei ausstehenden 
Spielen: Wie sicher ist der Klassen-
verbleib?
Antwerpen: „Sicher ist es erst dann, 
wenn wir auch rechnerisch alles klar 
ist. Diese sieben Punkte wollen wir 

jetzt verteidigen und in den nächsten 
Spielen den Klassenerhalt sicherstel-
len. Aber die kommenden Gegner 
haben es in sich. Viktoria Köln ist 
Dritter, die Sportfreunde Lotte sind 
Meister und die U 23 von Borussia 
Mönchengladbach steht als Tabel-
lenzweiter fest. Dennoch werden wir 
zum Saisonende die Klasse halten, da 
bin ich mir sicher.“

Das Hinspiel gewann RWA im hei-
mischen Wersestadion 2:0. Welche 
Schlüsse ziehen Sie aus der Partie?
Antwerpen: „Ich gehe davon aus, 
dass uns am Samstag ein komplett an-
deres Spiel erwartet. Deshalb macht 
es keinen Sinn sich noch intensiv mit 
dem Hinspiel zu beschäftigen.“

Wo sehen Sie die Stärken von Vikto-
ria Köln?
Antwerpen: „Die Defensive hat sich 
stabilisiert und ist zweikampfstark, 
aber die großen Stärken der Viktoria 
liegt in der offensiven Qualität. Jules 
Reimerink und David Jansen sind 
nur zwei der herausragenden Angrei-
fer. Sie agieren raffiniert, wir werden 
hellwach sein müssen um in Köln zu 
punkten.“ 

Ende Mai kommt es zum Finale des 
Westfalenpokals gegen die SG Wat-
tenscheid 09. Spielt die Partie be-
reits eine Rolle?
Antwerpen: „Nein, unser Fokus liegt 
derzeit allein auf den Klassenver-
bleib. Wenn das geschafft ist, können 
wir auch an das Finale denken. Aber 
es sind auch noch drei Wochen bis 
zum Spiel gegen Wattenscheid, bis 
dahin kann noch viel passieren.“

Wie sieht es personell bei ihrer 
Mannschaft aus?
„Die englischen Wochen haben Kraft 
gekostet. Julian Wolf, Felix Bechtold 
und Daniel Schaffer sind angeschla-
gen, haben alle mit Muskelverhär-
tungen zu kämpfen. Ob es für das 
Spiel reicht werden wir kurzfristig 
sehen. Michael Wiese fällt mit einem 
Außenbandriss weiterhin aus.“ � V

„Werden Klassenverbleib sichern“
RWA-Trainer Marco Antwerpen vor der Partie beim FC Viktoria Köln:

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)



Mein Verein, rechts vom Rhein! 21

Tor
Kampe, Arne
Schürhoff , Patrick
Stauder, Sören

Abwehr
Achenbach, Timo
Dahlhoff , Maximilian
Heermann, Christopher
Lenz, Nico
Lindner, Rene
Stroemer, Sebastian
Weiler, Rico
Wiese, Michael
Wolff , Julian

Mittelfeld
Backszat, Felix
Bastürk, Hasan
Bechtold, Felix
Bozkurt, Deniz
Fiore, Marco
Gültekin, Hakan
Hönicke, Nils
Ivancievic, Damir
Meschede, Rouven
Richter, Julius
Schaff er, Daniel
Yilmaz, Cihan

Angriff 
Darwiche, Ihab
Marzullo, Gianluca
Yildirim, Aygün

Zugänge
Hasan Bastürk (eigene U 19), Felix
Bechtold, Michael Wiese (beide SV 
Westfalia Rhynern), Cihan Bolat 
(Arminia Bielefeld U 23), Deniz Boz-
kurt (Floridians FC), Ihab Darwiche, 
Julian Wolff  (beide FC Schalke 04 
U 23), Marco Fiore (Catania Cal-
cio/Italien), Nils Hönicke (SC Ro-
land Beckum), Nico Lenz (Westfalia 
Wickede), Gianluca Marzullo (1. FC 
Lokomotive Leipzig), Patrick Schür-
hoff  (SpVg Beckum), Rico Weiler 
(KFC Uerdingen 05), Cihan Yilmaz 
(Inegölspor/Türkei)

Abgänge
Cihan Bolat (Gümüshanespor/Tür-
kei), Berkant Canbulut (SSVg. Vel-
bert, inzwischen SG Wattenscheid 
09), Manuel Greshake (SC Preu-
ßen Münster U 23), Jan Klauke 

(Chemnitzer FC), Benjamin Kolodzig 
(SV Lippstadt 08), Yannick Langes-
berg (SV Lippstadt 08), Sotiris Stra-
takis (SC Roland Beckum), Jannik 
Tipkemper (TuS Hiltrup), Aaron 
Vasiliou (SV Westfalia Rhynern), 
Lennard Warweg (FC Gütersloh 
2000), Kordian Rudzinski (Ziel un-
bekannt)

Rot Weiss Ahlen

Foto: © RW Ahlen

Gründungsdatum
1. Juni 1996

Vereinsfarben
Rot-Weiß

Stadion
Wersestadion
(12.500 Plätze)

Trainer
Marco Antwerpen

sicher - schnell - zuverlässig

Tag & Nacht für Sie im Einsatz
KEIN NACHTZUSCHLAG

0221 - 89 1000

Funkmietwagen
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A-Junioren (U19) Mittelrheinliga West
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff .  Pkt.
  1. FC Viktoria Köln 23  17  3  3  92:39  53  54
 2.  Alemannia Aachen 23  16  2  5  74:32  42  50
 3.  FC Hennef 05 23  14  4  5  54:30  24  46
 4.  SV Bergisch Gladbach 23  12  5  6  59:44  15  41
 5.  SV Schlebusch 23  11  5  7  44:36  8  38
 6. FC Wegberg-Beeck 23  10  4  9  56:37  19  34
 7. Bonner SC 23  10  4  9  50:40  10  34
 8. TSV Hertha Walheim 23  10  2  11  45:45  0  32
 9.  Euskirchener TSC 23  8  6  9  56:47  9  30
10.  BW Königsdorf 23  7  7  9  50:57  -7  28
11.  Siegburger SV 04 23  5  7  11  41:67  -26  22
12.  FV Wiehl 23  6  3  14  43:60  -17  21
13.  SF Troisdorf 05 23  4  2  17  35:88  -53  14
14.  SC West Köln 23  4  0  19  31:108  -77  12

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga West 
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff .  Pkt.
 1. FC Viktoria Köln 23  21  2  0  104:26  78  65
 2.  Alemannia Aachen 23  17  2  4  80:32  48  53
 3.  1. FC Köln U16 23  15  5  3  60:30  30  50
 4.  Jugendsport Wenau 22  12  7  3  57:30  27  43
 5.  FV Wiehl 23  9  6  8  47:41  6  33
 6. SF Troisdorf 05 23  9  4  10  58:46  12  31
 7. SV Bergisch Gladbach 21  9  4  8  52:43  9  31
 8. SC Fortuna Köln 22  8  5  9  47:43  4  29
 9. FC Düren-Niederau 23  8  4  11  53:54  -1  28
10. FC Pesch 23  9  0  14  52:61  -9  27
11. SV Schlebusch 23  7  5  11  37:63  -26  26
12. FC Wegberg-Beeck 23  7  2  14  27:61  -34  23
13. Euskirchener TSC 23  3  0  20  21:93  -72  9
14.  TSV Hertha Walheim 23  2  0  21  20:92  -72  6

Statistiken & Spielplan – Jugend

Zweimal zehn Siege in Folge 

Dienstag, 10. Mai, 19.30 Uhr
FC Viktoria Köln - Euskirchener TSC

Samstag, 21. Mai, 16.30 Uhr
FV Wiehl - FC Viktoria Köln

Sonntag, 08. Mai, 11.00 Uhr
Euskirchener TSC - FC Viktoria Köln

Samstag, 21. Mai, 17.00 Uhr
FC Viktoria Köln - FV Wiehl

Zum zehnten Mal in Folge gewinnt 
die U19 ihre Begegnung in der 
U19- Mittelrheinliga und hat somit 
bisher alle Spiele in der Rückrunde 
gewonnen. Beim Auswärtsspiel ge-
gen Blau- Weiß Königsdorf siegte 

man durch die Tore von Dastit Bul-
liqui (2) und Yoschua Grazina mit 
3:1 (3:0). Die U17 gewann einen 
Tag zuvor ihr Heimspiel souverän 
mit 2:0 (0:0) gegen die Sportfreun-
de Troisdorf und ist, ebenso wie die 

U19, mit zehn Spielen in Folge in 
der Rückrunde ohne Punktverlust. 
Torschützen in der U17- Mitterhein-
partie waren Alexander Mademann 
und Hasan Akcakaya. Kommenden 
Sonntag bestreitet die U19 erneut ein 
Auswärtsspiel. Dieses Mal empfängt 
der TSC Euskirchen den Tabellen-
führer aus Köln- Höhenberg. Parallel 
fi ndet im Sportpark Höhenberg die 
Begegnung der U17 gegen den TSC 
Euskirchen statt. 

Sonntag, 08.05.2016: 
11:00 TSC Euskirchen – 
FC Viktoria Köln U19

11:30 FC Viktoria Köln U17 – 
TSC Euskirchen V

Foto: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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Aachen. Beim Traditionsverein und 
ehemaligen Bundesligisten Aleman-
nia Aachen, der am Samstag, 14. 
Mai, (ab 14 Uhr) den FC Viktoria 
Köln zu Gast hat, geht es in dieser 
Saison in der Regionalliga West äu-
ßerst turbulent zu. In der Tabelle ist 
die Spitze über 25 Punkte entfernt, 
der Aufstieg in die 3. Liga ist bereits 
seit Monaten kein Thema mehr. Mit 
Fuat Kilic (zuvor 1. FC Saarbrü-
cken) leitet seit Anfang des Jahres 
ein neuer Trainer die Geschicke bei 
den Schwarz-Gelben, nachdem Ex-
Trainer Christian Benbennek freige-

stellt worden war. Die ganz große 
Wende gelang allerdings auch Kilic 
bisher noch nicht.

Anfang April folgte der nächste 
Paukenschlag: Sportdirektor und 
Ex-Profi Alexander Klitzpera wurde 
von seinen Aufgaben entbunden. 
„Die Entwicklung der Mannschaft 
verlief zuletzt nicht wie geplant. 
Wir mussten frühzeitig reagieren, 
um unsere Ziele für die nächste Sai-
son nicht zu gefährden“, begründete 
Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Chris-
tian Steinborn den Entschluss des 

Aufsichtsrates. Im Saisonendspurt 
will die Alemannia mit positiven Er-
gebnissen für einen versöhnlichen 
Abschluss einer turbulenten Saison 
sorgen.Dass die Alemannia wenige 
Spieltage vor dem Saisonende im 
Niemandsland der Tabelle rangiert, 
war nach Ablauf der ersten Begeg-
nungen nicht unbedingt zu erwar-
ten. Die Aachener starteten unter 
dem im Sommer vom Nord-Regio-
nalligisten TSV Havelse gekomme-
nen Trainer Christian Benbennek 
furios, gewannen fünf der ersten 
sechs Spiele (ein Remis) und misch-
ten ganz oben mit. Durch den dar-
auf folgenden Negativlauf mit fünf 
Spielen ohne Sieg (vier Niederlagen 
und ein Unentschieden) verlor der 
Traditionsverein die Spitze aus den 
Augen, rutschte ins Tabellenmit-
telfeld ab.Anschließend fehlte der 
Alemannia vor allem die Konstanz. 
Angefangen mit dem 3:1-Heimsieg 
gegen das Schlusslicht FC Weg-
berg-Beeck am 13. Spieltag und 
aufgehört mit der 0:6-Auswärts-
niederlage beim FC Viktoria Köln 
am 18. Spieltag wechselten sich 
Siege und Niederlagen immer wie-
der ab. Nach dem Debakel in Köln 
zogen die Verantwortlichen bei den 
Schwarz-Gelben die Reißleine, das 
Aus für Cheftrainer Benbennek war 
besiegelt. Beim Heimspiel gegen Ti-
telaspirant Sportfreunde Lotte (0:0) 
saß der 43-jährige Fußball-Lehrer 
zum letzten Mal auf der Bank.

Auch der Trainerwechsel brachte 
aber noch nicht die gewünschten 
sportlichen Resultate. In den ersten 
15 Partien unter der Regie von Fuat 
Kilic gewann Aachen sechsmal, 
spielte zweimal Remis und muss-
te sechs Niederlagen hinnehmen. 
Dennoch beantragte der Verein 
die Drittliga-Lizenz. Dass die Ale-
mannia wirtschaftlich wieder für 
den Profifußball gerüstet ist, steht 

In der nächsten Saison will 
Alemannia wieder angreifen
Traditionsklub vom Aachener Tivoli bleibt weit hinter eigenen Erwartungen zurück

■ Berganfahrassistent (HLA) 
■ Coming-/Leaving-Home-Funktion 
■ Klimaanlage 
■ Mazda Audio-System 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,4 l/100 km, außerorts 4,9 l/100 km, kombiniert 
5,9 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 137 g/km. 

Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Mazda 
VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank 
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 40.000 km Gesamtlaufleistung. Bonität vorausgesetzt. Preise jeweils inkl. 
Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. Angebot ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen 
kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Mazda CX-3 
Mtl. finanzieren 

ab € 991) 

Flexibel finanziert mit 
der Mazda VarioOption 

1) Mazda CX-3 Prime-Line SKYACTIV-G 120 Benzin 
Kaufpreis € 16.500,00 
Nettodarlehnsbetrag € 11.850,00 
Anzahlung € 4.650,00 
1. monatliche Rate € 75,87 
46 Folgeraten à € 99 

Kalkulierte Schlussrate € 8.005,55 
Gesamtbetrag € 12.635,42 
Laufzeit gesamt Monate 48 
Effektiver Jahreszins % 1,99 
Gebundener Sollzinssatz p.a. % 1,97 
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>> umsteigerwochen

für ein gutes Gefühl. 

Kubina Automobilvertriebs GmbH

Autorisierter smart Verkauf und Service

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service

Württembergische-Allee 2 • 50858 Köln-Marsdorf 
Tel.: 02234-60106 0  •  info@kubinacarcenter.de
www.kubinacarcenter.de

  

außer Frage. Auch die Zuschauer-
zahlen können sich sehen lassen. 
Zu den ersten 17 Heimspielen der 
Aachener kamen 135.420 Besu-
cher. Durchschnittlich fanden da-
mit 7.966 Zuschauer den Weg in 
das Tivoli-Stadion. Mit Fuat Kilic, 
der seit der Entlassung von Alexan-
der Klitzpera zusätzlich Aufgaben 
in der Sportlichen Leitung über-
nimmt und einen Vertrag bis Juni 
2017 besitzt, will die Alemannia in 
der kommenden Saison wieder ver-
suchen, um den Drittliga-Aufstieg 
mitzuspielen. 

Das Duell zwischen Alemannia Aa-
chen und Viktoria Köln gab es in 
Pfl ichtspielen bereits 41-mal. Die 
Bilanz fällt deutlich zugunsten der 
Aachener aus. In 22 Partien setzte 
sich die Alemannia durch, elfmal 
gewann Köln. Die restlichen acht 
Spiele endeten mit einem Remis.
Beim 6:0-Kantersieg der Viktoria 
im Hinspiel trafen Marcus Steeg-
mann und Freddy Mombongo-Dues 
(jetzt SV Waldhof Mannheim) dop-
pelt. Für die weiteren Tore waren 
Jules Reimerink und Mike Wun-
derlich verantwortlich.  V



Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101
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Rheinkönig-Partner

Produktpartner

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

BRENNSTOFFHANDEL WILLI DICK  KÖLN

Einhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke

S
S T E I N M A N N S

. . . i s (s) t  mehr!
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Wir freuen uns 
auf eine tolle Rückrunde!

Groß + Kuhn Hochbau GmbH

Kölner Straße 180-182
50226 Frechen

Tel.: 0 22 34 / 989 68 44
Fax: 0 22 34 / 989 68 46

gk-hochbau.gross@gmx.de
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Anstoß mit Brohler!
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Anstoß mit Brohler!

Offizieller  
Mineralwasser-Partner
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Viktorianer Club
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    Die 5. Jahreszeit der                GmbH

BertramWilke
www.allianz-wilke.de

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Al Capriccio
Casa Morinello



Art der Mitgliedschaft
Gruppenmitglieder/Familie (Eltern mit Kindern/Jugendlicher bis 18 Jahren – passiv) 150,00 €
Einzelmitglied (Erwachsener/Jugendlicher bis 18 Jahre – aktiv) 120,00 €
Einzelmitglied (Erwachsener – passiv) 70,00 €
Einzelmitglied (Rentner, Studenten, Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre – passiv) 50,00 €

Die Jugendabteilung erhebt zusätzlich eine Aufnahmegebühr von 15,00 €

Persönliche Daten
Füllen Sie das Formular bitte in gut lesbarer Schrift aus. Sollten
Sie Fragen zu möglichen Aktionen oder den Vorteilen der Mit-
gliedschaft beim „FCViktoriaKöln 1904e.V.“ haben, könnenSie
uns während unserer Geschäftszeiten unter 0221 - 8904479

telefonisch erreichen. Im Falle einer gewünschten Familienmit-
gliedschaft tragen Sie hier bitte die Vornamen des Ehepartners
und der Kinder ein. Sollte der Platz für Sie nicht ausreichen
nutzen Sie bitte die Rückseite und bemerken Sie dieses hier
am Rand.

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ

Ort

Telefon

E-Mail

Geburtstag

Ehepartner Geb.-Dat.

Kind 1 Geb.-Dat.

Kind 2 Geb.-Dat.

Kind 3 Geb.-Dat.

Kind 4 Geb.-Dat.

Geworben von Viktoria-Mitglied Mitgliedsnummer

Ja ich habe die auf der Webseite des Vereins
kommunizierten AGBs gelesen, verstanden
und akzeptiere diese.

Ja ich möchte Informationen und Neuigkeiten
der Viktoria über gängige Informationswege
bekommen.

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum
FC Viktoria Köln 1904 e.V.

Datum, Unterschrift

Erteilung des Mandats zum Einzug von SEPA-Basis-Lastschriften:
Zahlungsempfänger: FC Viktoria Köln 1904 e.V., Sportpark Höhenberg, Merheimer Heide, 51103 Köln

Gläubiger-ID-Nr. DE40ZZZ00000946842 Mandatsreferenz-Nr. *
*Die Mandatsreferenz-Nr. wird dem Kontoinhaber mit einer separaten Ankündigung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftsbetrages mitgeteilt.

Kontoinhaber: Name, Anschrift wie oben

Name, Vorname

PLZ, Ort

Straße

Konto-Nr. BLZ

IBAN BIC

Name der Bank oder Sparkasse

Mandat für Einzug von SEPA-Basis-Lastschriften:
Ich/Wir ermächtige/n den FC Viktoria Köln 1904 e. V. Zahlungen vom o. g. Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/
unser Kreditinstitut an, die vom FC Viktoria Köln 1904 e. V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann/wir
können innerhalb acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ort, Datum Unterschrift des / der Kontoinhaber

FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Sportpark Höhenberg
Merheimer Heide
51103 Köln

Tel.: 0221 - 8 90 44 79
Fax: 0221 - 2 85 44 95
info@viktoria1904.de
www.viktoria1904.de

Präsidium: Günter Pütz, Holger Kirsch,
Albert Wilhelm Scheer, Franz Wunderlich
Registergericht: Köln VR 16443
Steuernummer: 218/5755/0957

Bankdaten: Sparkasse KölnBonn
Konto-Nr.: 1 929 677 969, BLZ: 370 501 98
IBAN: DE16 3705 0198 1929 6779 69
BIC: COLSDE33XXX

FC Viktoria Köln 1904 e.V
Mein Verein, rechts vom Rhein!
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www.etl.de
Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Stiftung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.
Und über 40 allein im Raum Köln.


